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§k. Oberamt Nagold.
Di « O »t»poltzei - eh»rde»

Werkes«vier Bezugnahme auf die Mtn.-B« f. v. 31. Aug.
1910, öetr. dir Einrichtung u»d de» Betrieb de« Aufzügen
Mhrsiühlev ). Ab! S . 499, beauftragt. « « gehend w»d
u »,ft ««r bi - Montag , de» » 6 . G «Pt«« brr ISIS
pr »erichiev, ob in der Gemeinde Auszüge»« Händen find
»ud wem sie gehbrev.

Sn BetraSt kommen »>« Mnszngseinrichtnnge «,
deren Fahrkörde , Kammer » »der Platts »»« »»
»Wische» fest«« Führ « « , «» b«w«,t ward «», sofern»
ihr « H »bhSH« » m üdeefteigt.

A »D,«»»« « «« find kleine Auszüge d. h. War« -
anszügr für Speisen, Akten, Heine Erzeugnisse der Industrie
u. dgl.. die nicht ketretb« stad und höchsten» 100 dg
Tragfähigkeit sowie sicht » ehr al» 0,7 im Schach!quer-
schnitt habe«, Bansnszügr uud Aufzüge tu Aalagrs der
staatlichen BerkehrSausiolt« .

Zutreffenden Falle» ist Fehka »»«i, « zu erstatte».
Dir » orlagr hat al» portopflichtige Dienstsache zu er¬

folgen.
Nagold, 23. Srpt . 1910. » owlmerell.

KoMische MeSerficht.
An einerW «rfü, «» g das Knltn - ministerinm-

betreffeud die Bsrbaeitungrjahre für die Aaudtdatr« de»
höheren Lehramt» wird örsti« « t, daß die » avdkdatr« stch
1« Anschluß an die Erstehung der ersten DieustprSfuvg einer
einjährigen pädagogisch-didaktische« Borbereitnvg für da»
Lehramt zu rwteizirheu haben. Die Zeit der Verwendung
l» öffrutttche« Schuldienst kann anf daSBorbereiiuagSjahr
«gerechskt werden. Die Zuweisung de« Kandidaten au
die Schulen, die sstr die Ablegung de» O« bereituug»1ahrr»
in Aussicht gk«o« « ro sind, geschieht durch die Ministerin!-
adtriluug unter BerSästchttgvvgder PeüsnngSsächerund
etwaiger begründeter Wünsche der Kandidaten. Dabei sollen
jedoch einer and derselben Schule in der Siegel nicht » ehr
«lg srch» Kaadtdstr« zngewieseu werde«- Da» Lorbereit-
mgSjahr beginnt a» 1. Nav. nnd dauert bi» zu« Schluß
de» Schuljahr» (Ende Juli ). Lurch da» Barbereitmgrjahr
solle« die Kandidaten für die pralttsche Seite der Lehrtätig¬
keit an höhere» Schulen ausgrbildet werden, woöei voraus¬
gesetzt wird, daß fl« fitz mit der Lhrarie »ud Geschichte
der Pädagogik »ud Didaktik durch akademische» orlesvsg«
md Privatstubiru bekannt gemacht haben uud während
de» BorbrrritaagSjahr» eingehender beschästtgeu. Zu
diese« Zweck bade» die Kandidaten deine Uaterricht »on
Lehrern der Anstalt zuzuhönu «ud selbst Unterricht zu er¬
teilen. Sie hadeu ferner « kindliche Berichte»ud schriftliche
Aurarbeituugeu au» de« Gebiet der Pädagogik md Didaktik
z» liefern, anch werden ste in dir Keuotui» der Lehr- und
Anschanuugßmittkl, insbesondere der für die Borbereitang
ms die einzelnen Unterrichtsfächer in Betracht kommenden
Literat-» , sowie in die äußeren «ud kaueren Einrichtungen
de» höhere» Schulen md der betreffenden einzelnen Anstatt

und in die Formen de» schriftlichen amtliche» Verkehr» ein-
geführt. Zur Behandlung der letzteren Gegenstände treten
die Kandidaten nute» dem Vorsitz de» Schulvorstande» oder
leitenden Lehrer» in der Regel einmal wöchentlich zusammen.
Der Besnch von Unterrichtsstund« umfaßt wöchentlich etwa
12, t« ganzen IbO öi» 200 Stunde». Mit de« dritte«
ad« »Inten Mauat »egime« die Uebuuge» im eignen Er-
teile» von Unterricht. Su»gesa« 1 soll der einzelne Kandidat
zu« « tudesten 80 Stunde« selbst Helten. Der Leitende soll
in eine» Anzahl von Stunden, in Gemeinschaft mit de«
übrige« Kandidaten, zugegen sei«. Die Kandidaten sind zu
gelegentlichen kürzeren Stellvertrelungödtensteuau der An¬
stalt »t» zu acht Wochrustund« ohne Prrgütusg verpflichtet.

I « Haa , ist d«S holländisch « Pa «I«« «» t i»
der übliche» prnnkrolle« Welse dsrch die KLatgia « öffnet
worden. Ja der voa der Köuigi» »erlesene» Thronrede
wtrd erklärt, daß die Beziehungen zs de» «aderen Rächten
sehr sresndschastlichr sei» . De» Zustand der Kolonien fei
mtn « eherru Gesichtspunkte« befriedigend und lasse eine»
danttkSrv wirtschaftliche, Aufschwung« zielen. Die Finanz¬
lage des Staate » « fordere die größte Vorsicht wegen urn«
zahlreiche», aber mdermridlichrr Ausgabe» «ad eine» be¬
trächtlichen Defizit». Ja Kürze würden Entwürfe eingrbracht
werde« über eine Redistos de» Zolltarif» mb über dir Ein¬
führung einer allgemein« Einkammeusten« . Ferner werden
Gesetzentwürfe avgelündigt über di« Invalidität »- md
AllrrLvustchttmg d« Arbeiter, über die Revision de» Uu-
f«llversicheruugr- efrtzr», de» UcheberrechtSgksetzr», der Unter-
»ichtSgefktzgebnug»ud de» Gesetze» über die Miliz »ud den
Landsturm, ferner eine Reform der inneren » erwattmg
von Nirderläadtsch.Iudtro . Für dir Rhriuschiffahrt von
Wichtigkeit ist noch die Ankävdigvug eine» Gesetze», «ach
de« der Anfang gemacht» erde» soll « tt d» Werbest« »»»
der Schiff,hrt de» oberen Menwrge», d. h° de» Zugang»
dom Rhein »ach AmUerdam.

Di «türkisch e» Anloihevorhandlnngen t« Frank-
»eich sind nun doch «sch gescheitert. Sir stad esdgüttig
abgebrochen worden, nachdem sich in thre« verlanf et«e
regelrechte nnd vielleicht nicht leicht zu nehmende Verstimmung
zwischen Frankreich «ad der Türkei entwickelt hat. D«
„Tempi ' » iS wissen, daß die Anleihe bereit» mit de,
Gruppe de» englisches Fiuauzmmrr » Sir Eruest Cassel
abgeschloffro worden ist, du ste io London uud ans dem
Kontinent ootrrbriogeu wird. Er habe die Anleihez» de«
von der französischen Regierung al» nnaunehmbar bezeichnet«
Bedingungen übernommen.

Tages -Weuigkeiten.
Aus Stadt uud Saud.

Nagold, de» »S. September isio.

Der hiesige Ge» « be»ereia beabsichtigt i« Lanfe
diese» » int« » einen Rnndschristtnr - unter Leitung
de» Herrn MMeischnIlehrerSandl « zu geben. Da¬
durch ist allen jungen Leotr» beiderlei Geschlecht»,
die » ehr »d« weniger mit der Feder z« tun haben
«ad denen au ein« wirklich schönen geschmackvolle» Zier-

schrist etwa» gelegen ist, günstige Gelegenheit znr Erlernung
eine» solchen geboten. Die Nmdschrift splell bekanntlich
urnnding» eine bedeutende Rolle, da sie wie keine andere
Schrift Dentltchkelt, Schönheit uud Leichtigkeit der An»-
führoug in stch vereinigt. Sie wird namentlich tu Ge¬
schäftsbücher« all« Art, in Ehreunrkande». Lehrling»-,
Gesellen- und Mrlsteediplomeo, Speise- «ud Weinkarte».
Bauplänen, Vchanfeufterauölageo. Gtammöänme», Wechsel,
BriefadttAe», bei« Karte«,»ichnen in größeren Schriftstück«
»sw.: kar, überall verwendet, wo e» stch»« dentllche Her¬
vorhebung von Namen und Urdrrschristeu oder«« Anbringnni
irgend ein« » er,Irrung handelt. Sn de« Kur» wird
zunächst an etwa 20 Abende» je 1'/» « tvndrn da» gewöhn¬
liche Nnndschriftalphabrt mit allen Größe» der Rundschrift-
federn grübt «ud da» Gelernte daun bet Brirfadressr« usw.
augewrudrt. Diejenigen Teilnehmer, uud rtilnrh » « i»«e»,
die et« Interesse darau haben, auch andere Nundschristsorme«
kermrn zu lerne», wird hiezu «ach Schluß de» Knrsr» noch
Gelegenheit gebstru werden. Die lluterrichtSfimde« werde»
in grmrinsam« Beratung aller Beteiligte« feinerzrtt frstgestellt
uud hiebet das« anch Nähere» üd« da» « forderliche Unter¬
richtsmaterial, die Zeit de» Anfang» ns» , bekannt gegeben wer¬
ben. Zu jeder » eiteren Auskunft ist d« KnrSltU« ob«
auch Herr » uchhäudler Zaiser, in dessen Schaufenster»egen-
wärttg einige Proben de» Lehrgang» aurgestellt sind, aerne
bereit. _ 8.

-t . E - Hanson, 22. Sept . Mehrere Bienenzüchter
dm hi« wänderten aufm »» August » tt threu Wölk« « »ach
Zwereuverg (die Nagold« nach Nenweiler) znr Ausnützung
d« Heideblüte. I « August houigte« die - eideblüt« schön;
aber fett etwa 4 Wochen ist dir Tracht eise ungstustige.
Gestern holte» dir S » k« ihre Völker wird« ad. Wen«
nach die Wanderung stch nicht so lohnte wie in früh« «
Jahren , so haben doch die » ölker wett mehr Honig al» die-
jenig« , die nicht in die Hridegegend gebracht wnrde» und
schon fett Woche« gefüttert » « den müssen. — Straßen-
Wärter Gottfried Räder stürzte beim vtfibrecheu »o«
»au « und brach beide Fersenbeine, uud die allrinstehrndr
A. M. Bäuerle , die schon 86 Jahn alt ist. siel beim Aasstehen
morgen» md brach de« Ar« . Zwei bedauerliche Unfälle
au einem Lag tu hiesig« Gemeinde.

Herrenderg , 21. Srpt . Die Besserungi« Befinde»
de» Herrn Oberst d. Sagstttter macht, lt . Gäub., gute
Fortschritte. Auch den di« Soldaten, dir t« Lause de»
Manöver» in» BezirkSkraukrnhan» etugeliesttt » rüden, geht
e» gut, während de» süuste, am Moatag de« 19. Srptör.
eingelirserte Patient , Infanterist Schwarz »au Hülben,
an schwer« Wltüddarmentzündnug leidet uud o- eriert wer¬
den mutzte. Doch soll « stch verhältutSmäßig ordentlich
btstadeu.

Hör - , 21. Sept . Für da» am 29. d. M. hier statt-
findende land » . BezirkSfeß  find rund 2000 Preis»
auSgeworfe» uud »war für Pferdezucht 12b ^r, sür Rind-
»tehzncht»nnd 7b0 für Schweinezucht»40 sstr Ziegen¬
zucht 7b

-8- Frendenftadt , 22. Sept . Unter Vorsitz dm
»ezirttschulansseh« Kappler (Freadeufiadt ) fand heut«

47
M « KoMas «!

v« Llark Nnfsell. Sottsrtz«»,

Ein Blick auf meine Gefährtin zeigte mir, daß an,
fie da» Geschick, de« wir entgangen waren, in Gedanke
durchlebte. Leichenblaß mit blutleeren Lippen saß fie ree
m -Slos wie ein Sttisbild uud blickte entsetzt« tt » eit
öffneten Augen nach de« znritckwetcheude« Numpf.

Bei de« Schiff mgekommeo, legte» wir au «iarr kleine
Trepp, m , die man Sbrr die Sette gehöngt hatte. Si
war ziemlich steil uud schwal md öesoudu» für rin« Dam
schwer zu « steig«, , doch gelaugt« wir glücklich au vorb

Km Nasgang fiaud der Mam , welcherm » avgnnfe
hatte. Ich trat sofort mit ouVgefirrckt« Hand ans ihn z
md sagte: Mein Herr, Ste find ohne Zvrlsel der'.Kapttts ; tt
danke Ihnen von Her,« , daß Sie m » gerettet «ud do
einem schreckliches Schicksal demHrt haben.

Er mH« « eine Hand nnd hielt fie fest, während e
«ich, ohne ein Wart zu spreche», eine Weile durchbohren!
«Karrte . Sch wußte nicht, wa, ich hiervon denken sollte
md wnrde schließlich ganz verleg« .

Endlich fragte « : Wie heiß« Sie. » ein Herr»
Laur« , Dugdalr.
Maat ms einem Ostindtenfa- rer, wem tch recht v«

standen habe»
Nein. SH snhr nur Mel Jahre al» Srokadett m

riuem solch« .

Er ließ m i« Hand fall« md seine Miene veränderte
stch, indem « einen Schritt znrücktrat»dd mich vom Scheitel
bi» zur Sohle « aß. Seekatze« ? ries n verächtlich. Pah
— ba» iß kein Seemann! Wie lange ist e» her, daß
Ste dt« See verließe«?

Srch» Jahre , antwortete ich verdutzt, tu salchem Augen-
blick derart derhöil z« » « den.

Wa, - srch» Iohre ? schrie er. md sein Gesicht
wurde uvch läna« . Da werden St « ja km« mehr wiff« ,
»ie « an ein« Qradranteu «uwendeU

Doch, damit weiß ich »och gm , gnt Bescheid, ent-
gegnete tch « ü eine« Seitenblick anf meine Begleiterin, die
«tt sichtbar« Ungeduld, Berwnuderuug md Spaunmg
diese« Tr «« « »vhSrte.

Heißt da» soviel, daß Sie « tt der Navigation ver¬
traut sind? farschte« » etter.

Genügend, «« ein Schiff nach jede« beliebige« Teil
de» Erdball» zu führ« , antwortete tch, meine» mfstrtgenb«
Zorn beherrschend, odgletch du Mm » m meinem rote«
Kopf md « rin« sprühend« Augen bemerk« mußte, wie
e» in mir kochte.

Nm . dm» ist ja alle» in Ordvnvz! ries « »lötzUch
ansgeheitttt. Sie sag« also, « ie »erwöge« mit eine«
Srrtanl » Ihr « « eg zu sind« ?

Ja . Da» sage ich.
Na, »eim Himmel, das» st« r Ich » ich*herzlich, Sie

sawir Madam an » a d der , Ladh Blmche' begrstßr» ,»

könne». Hierbei pg « mit ein« »eröindltch« verbeug«»»
sei«« riesig« Strohhnt.

Dam , stch auf einmal de« Zimmer» « « »»wendend,
der « tt den BaotSleuteu d« Pack m Bord beförderte,
fragte er: Wa» habt ihr dem da?

Eine kleine Beute, lachte dies« . — Wein!
Gut, gut. Legt ihn einstweilen beiseite. Da» Voat

anshtffrul Ab« schien. Und gleich Wied« »all braß« !
Ab« schnell! — Wer hat denn da» Wrack in Brand gesteckt?

Da» Signals « « , rntgegnete d« Zimmer« « « mür¬
risch. In rin paar Misst « wtrd die alte Kiste wohl in
die Lust sitrge», deske ich.

Mag ste; hat ja Platz genug dazu, spottet» der Kap-
IM. Dauu lud er m » rin, in die Kajüte zu treten.

Die» war ein kleiner Raum « tt einige« — thnltch wte
ms da Grtstu Jda — abgesmdate» Kabinen, eine« »irr-
eckig« Lisch tu - er Mttte mit festgeschranbteu Bünk« ms
jeder Sette, eise« stach« Obaltcht, einig« attmadifch«
Lampe», eine« klein« Os« md eine« Gestell « tt da-
schieden« Glösa ».

Bitte »ehm« Ste Platz, sagted« Kapitän. Ich denke.
Sie werde» «ach dem Aufenthalt anf de» Wrack nicht ver¬
wöhnt sei« nnd ein Stück gekachtr» Ntndstetsch»eist ein«
Flasche Landau« Bte» nicht daschmüh« ?

Sie sind sehr gütig, « widerte ich. Wir Hab« in d«
letzt« drei Lag« nur dm Schiffibzwirback, Marmelade md
«öse gelebt. (^ rtsetzm, folgt.)



hier dir zweite diedjthilgr Hauptksufrrruz de» Schul¬
bezirks H»r» stillt. La » saß «»»schließlich: Ziel drr » er-
haudlnsgr» dUdet: die » rhaudlang dir ethische» Stick: de»
»e«e» Lesebuchs. La » bt« «utsprrcheub gesteMe Aussutzthrw«
lastete : . Sie dehavdlr ich eia ethische» Stück i» ullge
»ei»e» aad wie Nr. 168 G. 166 LesebuchM t« besvubermk'
I » praktisch» « eisr würbe dtefe Krage durch et«e »»»
Hauptlehrer v »» ne « t «» (Kreadeustadt) amgeftihrt» Lehr-
mabe »der d«» Lrsestück. da» war für « ich' Sroutwvrtrt.
Kär dt« Behandlung ei»e» ethische» Stick» t» «I »e» «i»r»
»ab et» »«» Hauptlrhrrr Bentöle (Boll« aringen) »«»»«.
tr«»e»e» Referat die Aniwart. L »rch vv« H. Kvnfereaz-
dtrektar hi«»» g«»edr»e Eiläuteruugr» wurde adllige Klar-
heit l» de» »me» Methade bewllkt. Zs « Schl»ß hielt
HmpUrhrrr Reck (Lützruhardy eiae» Bsrtrag »der vrhuub
lmg statternder Kttedn. LnZ gu»ei»fchaftltche Mittugrsteu
vereinigte die » ttrlligteu t« Hatel zur Kruue.

Gbwttgaae, LI. Sept . Li« Krage der N»fhrd »»»
der Kreidregteruuge », die per Krit ia de» Ministerien
erwog » wttd, besinnt a»ch« ehr »nd « ehr di« Oesseuttich-
lett z» »eschäfttgeo. Gi»e Lös»»» t» bejoheude« Si »a
» »rde »oa « ette» » reife« «l» wesratliche Aerettefach»«»
»ssere» reichlich schwerfälligen BuwattnngSapparateS br-
grstßt werde». Sa k»» « t g. » . da» . Jodnstrieblatt f»r
G»dde«tschla»d' i» seiner Nr. »7 anch a»f diese» Hrable«
»» spreche» usd befürwortet die U»shed»»» »a« Stand »«»»
de» » asserrecht » ans. » » heißt hier:

3 « Mastergefetzg. B. ist Mitsdtg per Uuterfaguug
der Mrgleituug da» Master die Kreierest» »»», » a» Ober-
a»tt ia»» i» drt»»e«de» Fälle» »arlänfige » erfstg»»»««
treffe«, - irr kämet, « a» sehr »at da» Oberamt stderha»pt
fitr zuständig erkläre«. Die »wetteJ »stavg ist ja dach drr
BerwattuugggellchtShus. Zuständigi« We,lrttz«»»»»rrfahrr»
(» rt . 33 M.-S .) ist wieder»« die KrrtSregieruug. « »ch
hier Uuate da» Obe. a« t eistrur «, da ja dach t» fast aste»
Käüen die Gutschriduag dmch» Miatsteri»« eintritt. Gbeusu
dei des » uferlegna» »a« ZwaugSvcrpflichinngeu(» rt. 84
M.-S ). Bau fette» de» Mustrrrrchtkivterrffruditrste die
»eplaute Neorgamsotia» «k»r Bereiusachuug aller He,fahre»
«tt stch dringe».

l> St «Üg«rt , LL. Sept . Der König hat da» Kam-
» «llmkrmzl. « aste de» Friedrich»»!den» de« Ka« « a»den,
der 37. Livista» Geueralleutuant s. KurawSki, und de«
S «»er«lle»1,a»t ». Schurpss, K»« « a»da»te» »,a Stuttgart,
»rrliehe». La » » »« « entnrlrrs, de» Orden» der Mstrtt.
Kraue erhiett der K»« » a»deur der 64. Jnfauterie .Hrigadr,
Gr»rral« aj»r ». Seral »nd der Ko» « a»deu» der L7.
UeidartiSerte-Brigud« Se«eral« ajar Kasch.

r Gt »ttg «,t , 31. Sept . Der »irautwartliche Ne-
daitenr am Lentschm Hallsblatt , Lr . Nikolaus Strtu-
ha »ser , ist va« Bischof da» Natteudurg aus die Stadt-
Pfarrei Bsckuaug berufen » arde». Lnech die lituger
audunerudr Kraokhett de» »arherige» »erautwartliche«
Nedaltenr» Jafeph Gckard » »rde Lr . Steinhäuser a« 1.
Januar 1966 t» die Nedaktta» derufe» und rückte» tt dem
t« Dezember1»06 rrfalgte» Lade Gckard» al» »eeavtwart«
ltchrr Nedaitrur »ar. Gr war »arde» Kaplan an St . Nilala»»
tu Stuttgart , vachdnv er aorhe, drei Jahre (1900—1903)
Musikrepeteut in Lstdisge» » ar. Har zwei Jahre « wurde
er ar« Btschaf an Stelle de» , u« Nektar nach Sanlga«
der»seues Lr . N»» dald zr« Lidzesaupräseg der kathalischeu
Nrdrttrraeretne der Ltdgese Nattendar» brrnfer.

r MDH»i«»e» , 31. Stpidr . » l» »rster» » ittag der
»« 1.4« Uh, hie, stütze Z», der Ktlderdsh» auf die hi«,
stge Vtatia .'r riufa- reo wallte. spra»g rin es 4» Jahre
aller Man « Sder da» Schiene»»!«!», wobei th« drr Kaps
»»» N «» pfe getrennt wurde, » uch erlitt er sonstige
Brrirtznngr« a« Körper. Ler Tod trat sassrt rin. Dir
Hrrs-nalir» de» « etdtete» kannte» di» jetzt rrkcht sestgestellt
werden. All« » »schein nach ist e» rt» Italiener , der
Seltstenord begehr« » alt «. Ler Untersuchnngdrichter ist
a» Ort n»d Sülle tätig.

k Sch6 « 6erg , 32. Sept . Zä der Anfstadung eine»
Sarge» » trd « »geteilt, daß e» stch bei d:« dari» »arge,
fnnbeneu Skelett s« da» einer KrunesSpersa« handelt.
Urdrr de« Find stad orrschiedeue»vkantrallterbsre Serstchte
d» Nwlacrs. Lte Ber« nt«-rg, daß ei« Herdreche» »arllrgt,
gewinnt jrdach t» « rr « ehr an Mahrscheinlichkrit.

»au der « chwttische » « id . 31. Sept . » r»te
stel der eiste Schnee a»f da» Sttreide , da» te'lwrise»ach
auf de« K.lde liegt; (auch da« Schwär,Wald wird Schnee-
fall geuerldkt. L . Ned.).

k W fighei « 31. Srpt . Lir ge;rn die Oitrvar-
steherwahl io Löchga» eiugerrichten Beschwerde« stad br-
kanutlich sawahl »an de» Kreidregterung al» «uch da«
Ministerin« de» Innern abgewiesen» erde». Kege« die
Getschridmg de» Ministerin« » ist nach NrchtSbrschwerde
a» de» Hrrwaltnugsgerichtttzaf r^läsfiz. Ginrr der br-
trtligteu Kandidaten hat den» auch Recht,brschwrrbr keim
Herwaltaogggrrichtrhaf erhoben.

r M » , 33. Sept. Dir Manöver  drS 13. Armee,
larp» ging'.» heute i» »er Riihr da» Hirrltngrn ,» Gnde.
N« Lteaktag war die blene 36. Mdifiaa van » ltenstetg'
Mlddrrg her a» de» Neckar dei Harb »rla« » k» nud über
den Neckar auf Nordstetten »argeiaugr», d»u Nat aber,
da» das Nattweil hergtte» « » wer, aus - ard ,«»tck-k-
warfen Warden. Blau, da, i« Lasse de» Lteudtag bet
Harb dmch et« Le» »ust' aiian die Kriifte da» Nat ars
stch ,dg. givg dci Mkdlen über den Neckar nnd driiugte
Not » tt stdrrtegknr» Kräfte» hinter de» Mühlbach zartck.
Sester» brach N»t, da» Verstärke » uuv schwere Artilliri«
erhalten hatte, stier Srnal dar »vd cr st Hla» <m, da» bei
Hinliozea in Herettschafldstellnug gegangen» ar. Mährend
die rat« Kadalleriedrigade den rechten Kläger »,n Visu

stark beunruhigte, gelemge» Nat (37. Lidifia»), de» li«ke»
Klstgel da, Hla» (36. Lidtstan) südlich Htrrlinge» gurstck-
,»werfe». >« 3 >hr ließ Herzog Nldrrcht dir U:b»»g
addrechr»

r Iai t̂zatchshaf««, 33. Sept. Sestern« tttag kurz
dar3 Uhr schlug drr Blitzi» de» dau de« » rachrudar
,S «a' aufgelasteue« Kreiballan- drr zerstört wmdr. «»
de« Baut« srldst wurde» ziemlich stark« Grfchsttternugr»
wahrgeu»« «r». Weiterer Schade« ist sicht augerichtet.

Terichtssststl.
r Heilstr»«», 31. Sept. » rr darjährige» riu spielt«

dar Bericht he»te eine Nall« i» derH«,ha»dl«ug. welche
»ar drr Strafkawwe, Nattweil, al» erstei« de« »rur»
Laudgrricht»gedä»d«stattfaud. Ha» einer Stuttgarter Mri».
ha»dluug halt« ei» Hotelier»a» Hard1« Oktader darigen
Jahre» 600 Liter »eur» Schuattrr dezage». Le» Lade¬
schein va» Schnall hatte er sicha»»ded»»ge». Nacht» ke«
der Meint» dir Stuttgarter Kstferet, wa er »«geschlaucht
n»d «sder» Lag» i» eine« andere» Kaß zu« Lra«»part
gebracht»« de. » e« Mrttchäudler, der th» drrsuchtr, ks«
er . etwa» ge,!», ' »ar. wie edm di« lrtztjährtgeuM«l»r
gewese» feie». « » drr Mette aberi» Hard auka« , erfchie»
rr de« vrt»steuerdea»1e» als . »tcht ga», recht' , de« He-
stell« al» . leer uud fad' unda»f »»rate» de» Ort»ste»er-
brautten hilft der Mirt de« Meine»ach dmch Zugieße«
da» e». S Liter Zuckerwaster auf 160 Liter Met», außer-
de« durch Heimisch»»! d»n 46 Liter Stelle»«», dm er al»
s»gt»anuten. Kirchweihweiv' da» der gleiche» Kir« a de-
zogen hatte. Gr wallt« de» Mri» « ehr Leben, Alkohol-
geholt gebe» »nd ihn« uudgerechter« acht». M» aber der
Meina« 1lich nuterfuchtw»rde. ware, Sde»« tßis . gestreckt' ;
auf 76 LUer Sri « wäre» 36 Liter Znckerwastrr zuiesetzt,
als« ea. »6 '/. , ein Maß, da» da» gesetzliche wett Sderschritt.

Derö mann

epemi erpü.'Mlich
Aut t'M .̂ ^as omf
Zeitrrng jetzt sie

Ler Mei» war ungeheuer sämear« , s»d der Sänrrgehalt
eben durch da» 8«ckerwaster»ach« ehr »erwiudert. Hra-
d«ze»trs «nd Lieferant«» leugne», « it de« Mein etwa»
ge« acht zu hadr»; der Mei» war al» . Natarwrts' aus drr
Krklura drzeich««, die »ach die He« «rk««g enthielt, daß
der nichta!» Naturwrin drzrichsrte Mein ge« äß Nrttkel8
de» Mriugefetzr» gezuckert srl. Ler Staat»a»walt hielt
die Klage ansrecht, der Berteidiger derwie» auf alle audereu
Möslichkrtte«, selest »ähresd de, Lraudpartr» zar Zeit
dr» . Neuen' die die Ledeu»schickfale de» Meise» »eräudert
hadee ldnnte». La» »ah« anch da» Gericht as und sprach
den Angeklagte» frei . Nachgrviesr» sei zwar, daß der
Mein weit über da» gesetzlich« Maß gewässert sei, ater
nicht erwiesen, daß die» dr« Nsgeklagte» znr Last gelegt
werde» ktaue. » uch fahrlässig hadr er nicht gehandelt,
da rr ans »«rate» nur Grlaudte» getan zu habe» glaubte.

Leipzig, 23. Srpt. Nie Redisia» de» Mechaniker»
Lauge, de» a« 1. Märzl, Stuttgart wegen Beleidtgnug
dr» Srafrs Zeppelinz» b Monaten SrfängLi» verurteilt
worden war, wurde»erwarfes.

Deutsches Reich.
VerN», 32. Srpt. Serhart Haaptrnau« la» gestern

i« Berthaveusaal dr» Hotel Dla » eine« kleinen geladenes
Kreise ros Bekasutes»ud dr» Schauspielern da« Lrsstng-
Lheater, die nächsten» i» drr Nra«sfsthr«»g die Hnuprxallea
sptrlru werde», sein «e»e» Hsthneswerk. Natten ' der.
La» Ststck« achte» it seiner eigenttmltchm Mischnvg den
ffowtt und Tragika»s dir Zuhörer tiefen Gtndmck«nd
verspricht auch eine starke VZHvenwlrkLUg.

»aul- r»tza, 31. Sept. Da» Präfidin« der zweite»
Kam«« hat dr« A MerzsiP ar sunr U:b»r ichuuz riuer
«dresi- dir Sistckvst-sched', badische, Lartdtair» Sbe,bracht.
Lie Leides der sazieldrmoUatischeu Festttoa avgehör ndei
Mitglieder de» Hristituw», dir «bgeardurte» Keil und
Scheible haben sicha« Gmpsaugt« Schlaffe nicht de-
teillgt, sie haben aber, wie dir . Bad. Lavderztg.' erfährt,
st- wegen ihre» Nichterfcheinkr» » it drirgender Hrrhiudrr-
«ng enrschvldigt, die wohl i« der Leis»ah« e a« Magdr-
dsrger Parteitagz» erblicke» ist.

«agtza »«», , 31. Sept. S »zia !de« akratischer
Par reit og. I » der hrnttgen Brrsmemluug»e» soz-dew.
Perteit«;:» rröffsete Nasä Lagmebsr» dirD.Lkßlsteo. Sir
kritisierte dieN-d« de» « rvostra Krank ans da» absällizstr.
Lkr bsdtschea« rnest̂ hä't'v vn Lavdtage laicht» a!»

Lappalien errangen. Lie Nedneri» spottet stder da» Harade-
ststck de, badischen Seuaffe». da» »eräSnrte badische Sch»l-
gesetz. Lie Srnassin in Strahhnt, weißer Hlnse und km-
rterte« Kleide, die nichta« Nedmrpnll, sanders ans de«
höher gelegenen Padi»« Ansstrll ing grna» « r» hat, sncht
ihr« Nede dmch eine» geschravdte». pethettsche» Sarka»«»»
zu wikqeu. Sie ßadrt, adwahl st« heute ei»«» sehr wenig
glstckltchr» T g hat, »rt der graste» radikale« Mehrheit leb¬
hafte8 «sti» « »»g. Sie erklärt di« des badische» Budget-
brwtlliger» ««»gkdrstcktr Herlra«e»»k»vdgebmg de»»«bische»
Arbeiter al» Mache, » lr ihre 16 Minute» Nede,eit dm-
über st«d ssd ste dman erttmert wirb, begi,«t ste««Irr
allge« et»r» Hrttukett eine« längere» Handel« U dr« Bm-
sttzmdr». Ste verlangt sstr stch» eitere 36 Minute» Netze-
zell, weil st» ihre» »»trag degrstude» »alle. Trotz der
wachsende» Unruhe und drrG«trststu»g»r»s< will dir Ned-
»ertv writrr spreche». Lie heftige» Schlnßmfe veranlasse»
ste schließlich, ihre» Platz ,« »erlasse». « rvtspiunt sich
eise läugrre Seschästr»rd«»«gldebattr, i» der Stadthagr»
»«d Lr. Liebknecht für da» Meitrrfprrche« der Senafsi»
Lurrwdsrg'istrrten. Gi» Antrag Liebknecht, der die»
far-e te, ws.de schließlich zucstckgezage«. Hltzmuuu-Stutt-
gurt betast, daß die Budaetfragr keine priaziprclle fee.
Mru» sie das wäre, so wüste« aa ste dach va» dt« iuter-
national; Instanz bringe». Lr» nächste Neduer, Lr. Oasrck-
Kruukfnrtu. M , sprichti» vttwtttelude» Sttm. G» fei
be, Meiuuug, büß die Badeuer de« Nstrnberger Beschluß
Überhaupt nicht verletzt habe«. Nrdaktem Lr. Qieffrl-
Dar» stabt erklärt: Ne»« der Antrag de» Parteivarstanb»
zur» unahuer gelange« fallt,, da»» » erde» a« i, Sitd-
destfchlaud>e»dttzt sei», th» zu breche». Lebebam-Be lt»
«einte, wen» die Badmrr wieder«« bas Budget drwilligr«
sallte», dann »erde» a» wmisstmd wistrv, daß ihre Be-
rsfmg ans dra NSrsberger Hartrllagbrschlnß ei« ?a«lrr
Schwiudel sei. Nög. Lr. Laald bezrichstt« dr« Antrag
Znbeil und Sruasten ald schlimmer wie die Todrrstrafe.
Gr warnte»m RsuahLe der »»trag». Lar»er Glbrrfr!d
bezeichset de» »Abschluß drr Bases» als »atwendlg. Müller-
MSuche» betaut, daß die Bah«« stch»«»dglich verpflichten
kdkuen. das Budget in ihre» Landtag damrnd abznlehvk«;
sie würden auderüfall« drr Lächerlichkeit asheiwfalleu.

«iehrlmDhawa», 81. Srpt. Lir »tutsuschiste
.WttrettLach' und . Zährinees' wurden asßer Dienst
gestellt. Lte Linienschiffe. Nhrlnlaud' und. Bas-»' stvd
zs« Nordsrrgtschwader getreten. Lawit ist die erste
deutsche LreaduuugSt-Lidlsia « fvr» iKt.

A»«tg»6erg 33. Srpt. Li« 63. B;,f«w« l»ug
deutsHer Naturfarschrr»ud Xrrzte wählte uld Ort drr
vächßj ihrigen Brrse« « lang KurUruhe.

» «iser BBtkhek« i« Wie ».
Mia » , 33 . Sept . Bet d:r gestrige« Hafiasel tranken

die beiden Kaiser einander z» ; L,i »kspttiche wurden nicht
auggebrscht. Nbeüdd «rsalgte »her jede» äußere« Prnnk
die Nbrrife Kaiser MilhelmS . Kaiser Kranz Jasrf Hatte
e» stch tiatz dtd kalten, ussreurdlicheu NdeudS «tcht »eh« e«
lasse», sriue» Säst «ss de» Buhuhaf zu begleite«, waselbst
er bi» zur » bfahrt der Zuges verblieb. Ler Abschied
war äußerst herzlich; dir Monarch«» »» MAte» uud küß'e»
stch drei« «! nsd » inttm sitz nach Abschiedrgritßr zs, alß
drr Zag dneitü ia Bewegung war . A«f dr« »ege zs«
Penzing « Bah »hrf wmdm die beide« Ma »,rchZ« Vas be«
trotz der schlichte» MetterS« affmhast aszrs«» «k!Lea Prb-
liku« stürmisch begrüßt.

Di « Festtag « i« Wig « «ri » ge » .
Gig » «tti » g«» , 33 . S Pt. Lie Stadt trägt reiche»

Krßschsuck. Lie Stvaßru die der Kaiser pssfiM . nud de»
Krser -Pavilla « «uf de« Nathaodplutze find bes»ude»g
prächtig gefch« ückt. Biele Krirguvereiue aus Haheuzallrrn,
dr« Nhriüluudr , aus Berlin »ud P »t«d«w, svwie Tuusmdr
von Fremde«, n«« e»Nich uu» Hahenzvler », Märitemberg
nud Buden find hier anwesend. Lu » Mrtter tsi kalt , aber
schös. Ler Kürst van Hoheuzager« « achte « cheukungr»
eu dir Armen Lie P ?a « tr» erhielten ksivßl«risch a»Sge-
sührtr Plakettes « it dr« Bi .dsiS d S Fürste» Leapal».

Gigweariwg «» , 32 . Sept . Mittag » 13 Ahr tras drr
Kaiser hi» eis uad wurde va« Fürsten Wilhelm »ud
Lessen beides Sdhren empfange». Ler Kaiser fuhr « it
dr« Fürste» Milhel « i« r»!» sprZ»tgeu Muzeu zu« Pris-
zevbas, ws stch die hier unwrsrnde» KürstUchkeitr» ein««-
nsdrn hatten . Nrch hrrzlicher Brzrüßunx »ah« drr Kaiser

grgenübrr de» Denknes! Assstellusg.
Nach eine« Besang de» Sig « ariuzrr BrsaugvrreiuS

richtet« Büi-grrNrlstrr Lr . Nriser riu« BizrüßruzSausprache
2 » de » Kaiser » « d estwerf riu LrbeaSbili » drr verstordenrs

FS .K'u Levprld . Ans eiu Zeiche« de» Kaiser» fiel nrter
d-u Klängen d r Mssik »rd dem » «sauge dr« Msmar uger
«rjaunvrrrt » ; dir Hülle.

Kürst » ilhkl« dankte de» Kaiser für sein Gescheinen
ard schlag « tt eine« begeistert a»fse»»m« r*rA Huers svf
den » aiser. Nach der BesiLNsur , de« Le »k» s!S d«rch
dm Kaiser nsd die KürstUchtti m stattett der Katsrr - er
KSrsti».M»tter , dt - wegeu » räuMchkrit a» dm GsthüllrugS-
rierltchketteu »tcht 1etlseh» eri körnte. >» Prirzrubs « et»,»

»nLersah« der Kaiser » it de« Fürste» Milhel«
u?,d de, anderrn Kürst!tchkrite» eine Uetrt durch die
Straßen der Stadt . > « R «ih «Lse entbot Bürgermeistr»
Lr . Neis» den MtSko« » grsß drr Stadt . Her Kaiser
reichte de« » ürg -r« isir, d'r Hrsd nud rtchtete einige
rmndliche Morte au ihr.

Noch elaem Borbetmursch de» Krieger»; begab fick
d>r Kutter ,a Fuß tu, Schloß , w, »« 3 »hr in der
»sttugiestsches « alnir and i» Ahnrusaal rt« Krühüücki-
Balatufe ! strttsoad.



Ausland.
Tehero», SS. « ept. » er « egevt« zid el » slk

iß form» gestorben.
«e » tz»»r, 31. « ept. «uf der elrktrischru Bahn im

«abashtal bet Kt»g»laud(Indian«) kollidierte» as rlurr
Karbe zwei Zßge, vo» deae« river«tt Paffagierev, die z»
einer lavdvtrtschastliche« «»»stellovg fahre- , dicht besetzt
» >,. 40 Persoae»  ward« getbtet,  viele verletzt.

Et«- » «,schtvör»«G>e,e« de« Mikado.
New V»rk, 31. « ept. » t« die. «ssecsated Preß'

«I Lotto meldet, verbfie- tlicht die Zrttung. Hochtshiwb»»'
« »zrlheiteu Ster eiae Be»schwblU«g ,sr Ermorduug de»
Kaiser» v»a Japan. Die Verschwbrer seieu verhaftet.

Landwirtschaft, Handel nnd Verkehr.
r « tottgart, S2. e, »t. » nf h,« heutigen« r»ß» ,,ee r,steten

«epsel S- 1» -Z. » km«, 8 »ö Vfiesich« 1»- »« ^ 8« ,tsch,m
11 »i» iS ^ Nütze Sb—S» Quitt» iv—« ^ per Psuuv. —
U«f ve« Filherkrantnrarttt»fi«t«n ISS GlückI NS ib ^l.

vildrchi»»«», SV. Wept. Wester« » nrh« hi« eint«, Ztr.Hepfe»
»» ve» Prei» »« , 70, 7b nnh»V^g««h 1« ^ Trink,el»verkauft.

«hlh,rf . »0. « rpt Heut» » « de» ca. 70- 80 Ztr. Hopfe»
»rrkouft zum Preis« vo» 75 ^ mit Lrinkgel» »on S—S

Tübin, -», 18. Gept. H»pfe»tt «f« dir »n 88 ^ 1per Ztr.
Nu»« jwti>* TodeSfLRe.

J,k,h Gchuler, « et» »». 71 I .. « , „ Hausen; Jato» Krey,
88 I .. Heselhr»««; Her« »»» No«»«st. Neuevbürg.Gtuttgart; Man,
U,»»», 87 I ., Witll,n»« ,ile, .Hall» »n, „ ; Rüth, Pstiffe», 8«b. Nölle,
Tal» . _

Witter «»gs»ortz«»fa>or SamSias, den 34. Sept.
Ziemlich wollig»ad tiihl, »ereiazelte Regensblle.

Wäschetag.
Mit der Wäsche ist es wie mit dem Porzevkm: leide , «0»

bei unvorstchtigerBehandlung leicht in die Brüche Mas stets »Nk
erhebliches Loch im Budget der Hausfrau verursacht. Für dl«
Wüsche ist die gute alte Zeit der Handwäschereiund der Rasen»
bleiche nahezu vorüber. Letztere wird selbst da kaum mehr geüta,
wo Rasenflüchenvorhanden sind, was ja in den Städten ohnehin
nur in geringstemMatze mehr der Fall ist. Anstatt die Wäsche mit
der Hand durchzurciben, wird sie heule vielfach auf dem Reible»
breit gerieben oder mit der Bürste behandelt, wenn man sie nicht
sofort der Waschmaschine anvcrtraut . Diese ist ja, wenn man
richtig gewählt hat, ein vorzügliches Hilfsmittel für die Hausfrau,
einegrotze Hauptsache  bleibt aber die, daß man bet der
Wahl der eigentlichen Waschmittel, der Seife und des Waschpulver»,
recht vorsichtig ist. Diesen fällt die Aufgabe zu, den Schmutz zu
lösen, während das Reiben re. den gelösten Schmutz befestigen soll.
Die lösend« Wirlung der Waschmittel darf sich aber auch nur auf
den Schmutz erstreiken, sie darf die Gewebefaser selbst nicht an-
greisen. Das tun aber leider nur zu viele der mit grober Reklame
angepriesenen Waschpulver, denen oftmals irotz gegenteiliger Ver¬
sicherung und bei ost recht geringem Fettgeball Chlor oder ander»
scharfe Stoffe zugesetzt sind, während viele Selsen an Alkali-Ueber-
schutz leiden, beides Stoffe, die ätzend auf die Stosssaser wirken
und dieselbe früher oder später — immer zu' früh, zerstören. Unter
diesen Verhältnissen verdienen zwei neue Waschmittel  di»
ungeteilte Beachtung aller Hausfrauen, welche dis Firma Gebr.
RösIer,  Seifenfabrik in Mühlacker,  unier dem Namen
Schwabenstolzseiseund SchwabcnslolziriscnPnlvcr in den Handel
bringt. Denn oei beiden ist irgend Weiche schädliche Wirkung auf
die Wäsche ausgeschlossen, während ihre Reinigungskraft mit der
der besten bis jetzt bekannten Waschmittel siegreich konkurriert. .Ein
besonderer Vorzug von Schwabenstolzseifcist der, datz man st»
nicht blotz zur schmutzigsten Fabrikwüiche, sondern auch zam Waschen
selbst der feinsten farbigen oder Weißen Etosse aus Leinen, Wolle,
Baumwolle, ja Seide, Stickereien, Spitzen verwenden. kann, für
weich« man srüher besondere Selsen r .nützen mutzte. Die einfach«
Gebrauchsanweisung liegt jedem Paket bei. Diese Eigenschaftder
Zanhett neben grötzier Reinigungskraft macht Schwabenstolzseis«
auch zur billigsten, aber vorzüglichen Toilette - und Bade-
seife. -.Auch Schwabenstolzpalverhat den Vorzug höchsten Fett¬
gehalts, ' größter Reinigungskraft neben absoluter Unschädlichkeii
für die Gewebe auch bei dauernder Anwendung, und so verdient
die kombinierte Verwendung von Schwalienstoizseife und Schwaben,
stolzpulver für die gewöhnliche Wäsche und für jede Wafchmethod»
»uss wärmste empfohlen zu werden-
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Ver»itti«»g »»d «»»taust sstrp.p. »stsfer
»ud Geldgibn„»o>fts«bii gofte«fr«i."

Lr»lk nnd Perla, de, » . » . Zatfrr 'sche» W»chvr»ck« tt («» !!
Zatser) Na,, » .—Für tzte« » »Nt,« , e»«»t» ,r1ltch: «. Pa »»

Natz - Id.

Straßensperre.
»e -err e!L«r UhW»fferd»h!» ia der Slraße v«»

N «G«»» ««ch If »ISH««fe» »trd die Gtrüße-ßreE« vs» » «ßhas»
>. . Ochse»' »t» »»» Nevd»» de» Herr» Snittztsrat » vr . UriSer,

vo« N —SS Oltober
f»r LuhLvrrke>ejper»t. Wßhreuv dies» Zell hüte» dieselbe» ihre»
«e » Sber die Hesel bez» Wolfsbor , ,« »eh«e».

De» 33. «ept. isio . StadLschulthrißeuamt : Brodbeck

Höeramlsftadt Hlagold.
Urb» die Zeit de» Herbste» » trd der

Wochenmarkts-Berkehr
je »« Gomst«, der« sche,

erstmals am S4. d. Mts .,
«ch ans de» Verletz» » tt

MM - OI » 8t " MU
«sgedehst.

Berla-sDplatz: Vorstadt, woselbst«i«e Brü«ke»w«ge «sf-esteüt
wirb, für deren Ve»Stz«»g pro Sack«»d Korbb ^ ,» brrahlr» ist.

VerUvfer»sd Kiufer»erde» »a zahlreiche» » ef«ch «ivgeladr-
»it be« N»f»«e», daß iv derU«geds«g ziemlich Obst, e»»»»e» wird
»»b ohne Zweifel virl»ab schöie» Most- a»d Laselobst za» » erl« s
Skbrrcht wird.

De» 33 « eptrwbrr ISIS. Kemeinderat:
Sorstoab Brodbeck.

NL^sr-^ L̂ sr
^vingro88kLNfiiung

attSeLannl durch außersrdentttch gute Me-
ttemmß der nieten taufende non AHneßrnern

in Mürttem»erg«ud Zo-enz-Uern
leistet Garantie dafür, daß ihre Weine nicht verfälscht
find u. der- B ßL . 1»>Or « O Ein Alter Wei«
schickt nur FHtzdH WHßltzT . ist für die Erhal¬
tung der Gesundheit von großem Wert ; für schwächliche
und kranke Leute ist ein «lter Wein vielfach un¬
bedingt notwendig, wa» jeder Arzt bestätigen kann.
Da» Geschäftshaus trägt bie Kosten der Bahnfracht
und bewilligt eventuell « ehrmonatliche Borgfrist;
die Fässer werden geliehen. Probefäßchen von circa
25, 30, 40 und 50 Liter. Wegen Bestellungen oder
Zusendungen kleiner Proben und Preisliste wende
man sich entweder brieflich birekt an bie Firma
ober an die Agenten im dortigen Bezirk.

Besomder - beliebte « Vet» f»rte « st«b:
zGIt » « WOlGGH^sl » Pt 65,70,75 ». 80 ^ Pr» Ltr

zu 85, 70, 80 «. so ^ Pr» Ltr

ptatzow.
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sch » » , ^Legbübner>
zs L sv W

'/ « » - » 1 . 8O 2
(Vpkzi«!''F«rSrn 30 ^ >
serseod. «et. Xech». -. Ga«W
ra«.ie ssti lebeade«»k« st>
Gebriide» Kauffma»«, W

Kgl. Hofl, Eßii», «« «. K. W

Wie süß
steht ein r,st,«ö. j«, »»hfrtscheS> »tlitz
u»h,t » reiner, zarter, schtne, T«t»ti
>ll,8 vie» n, »«»t:

TteckeoPfrrd LitteoMlchGeif»
». w«r>« a»» «, L» , « adeheul
Preis t Gt. 50 -s. ferner« acht her

8ilie»« ilch-Lr«n» w«h»
«i» ß»t»S, „ rzüzlich» trer»h»DMittel , «-
, »n G, « » »rspr»sse». L»he 08 ^ h»i
« . « 7. «. L« « ö»

vuisteir -stclirclmle
»8» «« »« . Ii » « straß, « ,

teste» ». »Neste» An.
stitut, tiwet Sevtrj-d.
ytsndeS zu tüchtige»

Thanffrnrr« m>». Eintritt jehrrzett,
P«ste»l»s»Gt«Ie»v« » tttlnn».« äherrS
h« ch»t, »irekri«,:
M. F. loxavivnr.

Empsehluttg.
B iSchieferdecker'roobtoi-« »»,
i» I»»I»b»a««» sind stet»

Dachpappen ».Lack
z»m » oftretcheu be« Doch«
peepproveiche« z» tzabk».

»lese«»beiten werde»a»f
Wa-schs»chd,Obige» selbst besorgt.

ObsraMtopflrg« Vtogold.
Aufstellung üver die eillgegangenm Aeiträge

für die yiefige Wanderaröettsstätte.

»lte,stiig.S ?,dt
«!te»steig-Dors
Vethiugeu. .
Dervrck. . .

vbstages . . . .
« «»Hardt. . . .
«btza»fea>» blltza»se»
rffrt-ge» . . . .

Vwmi»ge» . .
Vaztal . .
Gttwürvlwriltt
Torrweiler.
Uaageawald
»tltltuge, .

Gesetz« :

Etc ging« zuS:
5V8.— gselbhaasr» . . . . 59.10
roo— »i «der»hach . . . . 33.45
33— Obrrschwauborf. . , 51.85
25— OSertalhet« . . . . 53-
35 45 Psrovd»rf. 30.—
2410 Rohrbors. 85.30
57.90 Rolstwr« . 68.10
51.50 Schittingr» . . . . 66—

139.10 Schövbro»» . . . . 781S
S7.«0 Simmerrfeld. . . . 44-

11310 SptelSer,. 68.—
10459 Sslz. 158 25

4.— Ueberbag. 5, .-
3440 Uaterschwavdorf. . . 14—
46 85 U'trriÄhrt« . . . . 61.—
25— «aldbors mit Mohrhrrdt 79-
37— »art. 60—
ül.— Wrad« . . . . . . 28.—

338.— «lldberg. 206 80
» . . . . 3089.85

Z.
we». Oleramigpfleger MOP.

ÄWklivckk Wechmeders
Der Abtrieb - er Weidetiere

stadet««

ÄMtq, in Si.KM. i. l., m WM. 8 1»ilsk
Latt. » ab restliche Wetbegrld»»d bab bed«»,e»e Lrwkgeld ist »»
-lrtcher Jett, » bezahl« , a»ch fi«d die bet» «»strieb ewpfa»»« «
Q rtttaag» , sowie die «ttir» » ttzabri», «».

» !e Herr«» Ort»»»rsteher»erde» gebrtr», di » i» ihre» Gemrtade»
^tlamlt mache» laß« l« wolle».

-oitarboch , de» 18. Geptbr. ISIS.
Weidekommisftou:

Sers. Krauß.

LI« i7«vb»tme11lM« S «»1«1Lmr»I

l 'liomssmekl
VÜMAMMM

ßZerbrlrssten uns putterfeiaer
»st ßü1«rm»tt « rlmmvrt.

>Vir AarLntivran kür rvinss nn6 rollwsrtîv, l'tlowLsmodi
nvä Ii«kern an8seliliv88lioti in plouibierton 8äekvn, mit

Ledntrmard» nnä 6i«dkkll3nu8sb̂6 vsr8vilvn.

^ «x«n Ô ort« irvnü« mnn 8ictl an cli« bvlcLNllt«n Vpricank,-
«IvIIsvo<i«r ciirv̂t »n üi« vorxennnntvk'irm».



OSerfchvandorf.

Schultheitzeuwahl.
Bei der morgigen Schul!heißenwahl werden verständige

Bürger ihre Stimme uuc eine« solchen Namen geben,
der die Geschäfte auf dem Rathaus selbständig besorgen
kann, der nach keiner Seite hin abhängig ist und darum
die Interessen der Gemeinde am b.stea vertreten wird.
Als solcher kann einzig und allein uur

in Betracht kommen.
Mehrere Wähler.

Nagold.
»uf dr» Frrtbask ist am Sa « F- >

tag « »»ge»

Kuhfleisch
zu Hab« ,, dar '/ , « No 80

»agokd . G

«ine» werte» Psdlilo « von hier »vd auswärts wacheD
ich die erßrte»e MitteUrug, da- ich das von wir gepachtet? ww

Ha8llmu8 2. , 1̂ 11111̂ y
am Sonntag , 25 . Sept . g

«it einer 8

Metzelsuppe 8

Nagold.

Milch
kan» adged-n

Günther z. Linde.
R-r-l».

Ein a»f deu Namen Hekto»
gebenderj^ «e" r

Wolfs
httvd

stch in deu le

eröffnen werde.
Jadew ich auswnksawr Bedienung zustchere, lade ich

zu zahlreiche» Besuch stenndlich ei».

Hochachtsuzspoll Hg

bat stch in deu letzten
Lagen

verlaufen.
»er wir druselöeu drischaffrv

»der SSer deffeo verbleib Mitteilunx
wache» kauu, erhält velohuuug.

L »»is R - tfchler,

N . gold , de« 82 « ?pt. 1»1».

Für alle » ewetse der Liebe und Anteilnahme, >
die uns bei de« plötzlichen Htnfcheide» «userkrI
«eie», rruvrrrrN'chm Tochter und Schwester

löiirvi«
z»teü wrrde», für die viele» vl »« r»spe»drv I
nutz dl« zahlreiche LetchenbegleUnng, »aweutllch
auch de» » ttrrsge»off«« u»d -Veuasstn»«» sage»
de» herzlichsten La »!

tzlterv:
?rirsriev Srvlrira u. ?rsu

«tt Rind «»».

M« g , rd«

Eicheneu. tannene Schnittwaren,
aftrei » , sowie

renrrhotz
empfiehlt

Wild . ürnL . Aampffägewerk.

Otto Luv - L Mw - Z
« « » » » 8 « « s8

°°« E°-»> »'«'« »» d« ' . ,
von WM? sagt die Exprd. d. Bl.

Aeihingen Oberamt Nagold.

Pferde-,^Vieh- und Fahrnis-
Iw Hofe des j« »g Stzristiaa Br «» », Bauers iu Beitzttegea

findet »öchftze»

S!k»m»s. Ni Si. r. M.. W WM. 1»W n,
etnr FehrnkS.verstrtgeruug statt, wobei doikowwt:

«L S S«te Zugpferde,
ALinÄU vra « «e» ca. 7jiihrig, 1 Fotzte » ca. 5 Monate alt,

L schöne Kühe,
worunter eine oeowelkeod»od 1 hochträchtto.

3 Stück Jungvieh , 2 starke Läuserschwkiû,
ca. 200- 300 Ztr . Futter , ca. 12- 1500
Fruchtgarben, ein Quantum Stroh , 3 aus¬

gemachte Wagen, (worunter Laugholzwagerr), UMU
1 Fuhr - und 1 Rennschlitten, 1 Mähmaschine ZMW
mit Getreideablag ' , 1 Hruwmder , 1 Putzmühle,

1 Pflug , 1 Egge und verschiede¬
nes Faß -, Baud-, Feld- uud
Haudgeschirr.

Ltedhader find freundlich etngeledm »o»
Hutskäufor

isk Sa§ Äeske«. KnssreSrssreM S/e VSsche

»retteaderg.
vnterf'tchntrr f-tzt

1 Partie Hartholz -Diele « ,
tr - ck'v?» Zustsn^Geld-Gesuch.

120 « M lKirsch-, Bicnbaum-Holz«. Kastanien
a«f ii . V̂ erheitauf*. *'* d " k, «f out, auch 8ade sch^ strhendeu

Wußbclum

H . Küöker , Schreiuer.
Süllliagiv.

Nnterzeichueter»nkaust 2 gutej
vr»e

M. Mn.
L 480 Ltr.

Wetttod Gack««Heime».

MoUehaus
(. ä ?. Zclivsitd-7Sd!»-eil

F «i« e

FrShipftl
»erkauft

Nagold

Ehr . Maas.

Gefncht wird zu« 1. oder 18. OK.

Mädchen
für Küche uud Haushalt.

H . » . » Utzarz, NSßle,
Htrs «».

8t «t» r«iedd»ltiAS8 I n̂xtzr »Usr Zleattolto » in

vtUllSll u.Lilläsr Lltziäsrstvlkeil
nur dsitorxrodt «, xrvisvsrts tznalltäton.

Vr»n«r- vllä ll »ldtr »uvr-8tolle.
I L̂glieder Livxnng vnä xrörtv » I -NAvr

ntzusslsr Vamtzn -Lonkektion
:: z«ä«r ^ rt , Srö88s nuä ? roisla §a :: ::

ffLw»»»» t «r1iU » » zx «-«» « Z?Ls1s «rIaSIa » » L.
VvrlLllsssn 8is ditt » Lordatdatslag 19lO.

Fnrvslltreahungen üderrttdin frei Snrck fort «der §rtz«expre§r
Srises.är«,8v : » ostodaus 8od»sitd -rüdi »g»ll.

Mädchen
für Hasöhalt , da» auch Kochm
kau«, z» kleine» Familie per fafor!
ad« 1. Oktober gefacht. Lohn 20
bis SS «w pro Monat.

Fra » Fabrikant Fritz Meotz,
Vf^tchtzoiM,

Oestl. « arl.Fr ..W,cß , 88II.

»tt geomekrirckm 2eick»en
fit» « öl» . » . « ittelschale«

F »rtHiId «»G<fch«le» «»d
za « Geldstaatereicht.

vearSrttet i« Anftrag des » ürü.
rd. SchnllehrernnterstttzuugsvrreiLS

vw» EtwÜ « ,
Brztrkzfchnitnsprktor in Notlweil

Lehr« a»sgabe geb. 4 »w.
» . N »fiage L» L0
(Soeben erfchteveo.)

Bmkrätig tu d«
6. V. Äkerlche» vnchhdlg.

Nagold.

llmlövvrkvrbimk NsKvlä . s ^ »
WSrttemd. Rorenbaukagentur. Telefon Nr. «0. Bei« «Uen Nlrchtnr» ,

Fraatzfarte » R»ef« oo « 2t « pi 1» L»
/,»/. » entfchr Neich- anleth« .

» « .tsch, Neichranleih, 1»l »er.
»artte « ». wrentroblieattone» .
»Rrttemd. »erso,. . . . . »l 3» »»-b,

. . .
I « htn'rs. « tnet»-« .-» . « nl. (Tientfia Puko» ) !»l ?er l «160
. « «« t ». Mente, « nort. ». ISO« .
. »insfNche« tnntSnnlrih, iS« .

»entsch» wrundkeditba»! i»- th« Pfbfe. iSISer . . . 1 «« «,
»entfch- Hv - th.-« e»r (» nl ) . " „

»ronkf. tzy». th' » . nf-,f » f . - - - - - -

Kr«kkf»rt«r"tz',»..'Üre» .* er.-Pfi>fe.̂ oe7sch . . «2.S6
' ' " " l »2tzrr

Prenß'.' 1̂ »er . . .
Äri». yv ' t»-'»«'r-Vbf. »ersch^ - - -

^ ^ ^ ^ » l »n ^
Nhet».-» ests«l. » »»« treditbnnk-Pitf 1»2»er

7.!

V/,.

1««80
»1—9».7V

I«1.-
i«o «r

Gch» »Nk Hypoth.vanl Londerrtzn. se« Pftzf ISISer
W/, . » 8rtt . « rewt>» n »i» « ch»l»»erfchr. , -rsch

- ,, ,, ,, 1917er
„ » Lrtt. » ,poth ..» ««r Vstfe. »ns « . . . .
,, ,, ^ ,, ,, ea»»»nr . . .
» » . - - -

NUch»»«»» »e«a»

ST- ,»7.»0
SS.S0/»» -
»9»oi«r.r»
4'l.

weEtUt «»« »»» N»»tt«l« Ua,e» »»d E»fträ,e « far <w « E »rM *lätze.
GIMAfaaß ». « , v »»», « »wawailchü»«». »ntofte» Vstettm, fre» »rn » ews« c« « « .
N, »tr, », dn » « losnnee». __ - _ _

«» »ÄK,
MnaaG— >» » Gel »««» »et » « ,« >« ,«. .. . _
« « » tet»n« ^ f« »«, Gch,a »kfiicher (« ose») unter « ewfwnfchlnß »n wltete».
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